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GESCHÄFTSLAGE GESCHÄFTSERWARTUNG
Frage: Wie bewerten Sie Ihre gegenwärtige Geschäftslage? Frage: Wie bewerten Sie die Geschäftserwartungen für die nächsten 3 Monate?

RÜCKGÄNGE & NEUBUCHUNGEN
Frage: Wie groß sind Ihre erwarteten Rückgänge hinsichtlich Gästezahlen für Ihren Kurort im Vergleich zu Ihren 

Prognosen vor COVID-19? Finden bei Ihnen gegenwärtig noch Neubuchungen statt?

MAßNAHMEN

unter 25 % 65,0%

25 - unter 50 % 15,0%

50 - 75 % 10,0%

über 75 % 10,0%

Neubuchungen in 

Relation zu 

Vorjahren:

Frage: Welche Maßnahmen ergreifen Sie, um sich auf den Neustart vorzubereiten? Nennen Sie 

die aus Ihrer Sicht drei wichtigsten drei Maßnahmen.

Eigener Kurort

Heilbäder & 

Kurorte in DE

Eigener Kurort

Heilbäder & 

Kurorte in DE

ZUSATZFRAGE
Frage: Welche Nachfrageentwicklungen erwarten Sie für 

Ihren Kurort nach einer möglichen Lockerung in den dann 

folgenden drei Monaten (im Vergleich zum Vorjahr)?
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